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1. Allgemeines 

Der Jahresbericht beinhaltet zunächst die bis zum 31.12.2011 vorliegenden 
Daten. Dadurch können noch keine statistischen Zusammenstellungen 
analysiert werden. Dies werden wir in der nächsten WN und soweit ge-
wünscht im Kurzvortrag anlässlich der Landesversammlung nachholen. 

Die LG Westfalen konnte sich auf überregionalen Veranstaltungen gut plat-
zieren und hat sich auch in diesem Berichtsjahr wiederum positiv darge-
stellt.  

 

2. OG-Leistungsveranstaltungen 

2.1 Prüfungen 

Die derzeit noch nicht vorliegende Auswertung wird in der nächsten WN 
veröffentlicht, falls die Daten der HG vorliegen. 

2.2 Pokalwettkämpfe 

Beantragt und genehmigt wurden 11 (15) Veranstaltungen. 2 Wettkämpfe 
wurden abgesagt, eine OG hat den Wettkampf in eine Prüfung umgewan-
delt. Von 3 OG liegt keine Rückmeldung von den beantragten Pokalwett-
kämpfen vor.  
 

3. LG-Leistungsveranstaltungen 

Unsere LG-Leistungsveranstaltungen werden nach wie vor gut angenom-
men. Das lässt sich recht leicht an der hervorragenden Zuschauerresonanz 
belegen. Unsere Teilnahmebedingungen und vor allem eine sehr aktive 
und engagierte Ausrichtung durch unsere OG bestätigen weiterhin die rich-
tige Wahl des Austragungsmodus. 

Es wurde von allen Veranstaltungen in der WN berichtet. Lobenswert ist die 
zusätzlich sehr zeitnahe und vor allem vollständige Berichterstattung über 
die von Udo Wolters aktualisierte Homepage der LG Westfalen (HP).  
  

3.1 FCI- Qualifikation in Wanne-Nord  
 (Bericht von Walter Hoffmann in der WN 05-2011) 

Zwei Tage sportlichen Wettkampf im Rahmen einer großartigen Hunde-
sportveranstaltung erlebten zahlreiche Zuschauer auf der Hundesportanla-
ge der OG Wanne-Nord. Sehr gute Rahmenbedingungen wurden durch 
das sonnige Frühlingswetter unterstützt. Es stellten sich 26 (33) Teilneh-
mer/innen. Die Ergebnisse mit 2 „V“, 7 "SG", 11 "G", und 6 „M“ ließen für 
die Qualifikation zur SV-Bundesveranstaltung in Goslar hoffen. Sieger 
wurde Peter Krüger mit seinem Amon von Patriot mit überzeugenden 
290 Punkten „V“ vor Nadine Jaschinski mit Emma von der Hundshardt (288 
Punkte). Weitere Ergebnisse sind in der HP aufgeführt. Nachfolgend ein 
Diagramm der LG-WUSV/ FCI- Qualifikation über die Teilnehmerentwick-
lung seit 1997: 
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In diesem Jahr wird die LG-FCI-Qualifikation in der OG Dortmund-
Scharnhorst-Werne durchgeführt. 

 

3.2   LG- Ausscheidung in Dortmund-Scharnhorst-Werne 
(Kurzbericht von Walter Hoffmann in der HP und WN 09-2011, sowie Richterbe-
richte in der WN 10-2011) 

Ein Bogenschießgelände bot sich als einzige 
Möglichkeit für die in unserer LG größte Leis-
tungsveranstaltung. Bemühungen des Ausrich-
ters OG Dortmund-Scharnhorst-Werne, einen 
geeigneten Sportplatz zu finden, scheiterten 
offensichtlich an den zu hohen monetären For-
derungen. Letztlich war das Gelände jedoch 
geeignet für unsere mit 53 Teilnehmern besetz-
te LG-Ausscheidung.  
Auffällig war im Vorfeld eine sehr liebevoll gestaltete Homepage mit sehr 
guten Informationen für Teilnehmer und Gäste im Vorfeld. Das Layout 
deckte sich dann auch mit dem sehr gut gestalteten Katalog für die Veran-
staltung.  

Im Klassefeld der Besten siegte Gerhard Wenzel mit seiner Caya vom 
Siegerblut mit 288 Punkten „V“ vor Hans-Jürgen Kubik mit Kinski vom 
Heidhof (287) und Daniela Wagner mit Qash del Lupo Nero (286). 

Unter der Leitung von Jürgen Wolf lief diese LG-Leistungsveranstaltung gut 
auf dem dafür ausgewählten Sportgelände ab.  

Die Ausfallquote war mit rd. 25% durchschnittlich.  

Im neuen Jahr wird die LG- Ausscheidung in Bergkamen-Weddinghofen 
sein. Auf dem für die Veranstaltung ausgewählten Sportplatz wird es der 
OG nach der guten LG-FH im Berichtsjahr sicher gelingen wieder eine 
ereignisreiche LGA zu präsentieren. 

Die Zulassungsbestimmungen sind zum Vorjahr nicht verändert. Eine 
Übersicht der Zulassungsbestimmungen ist wieder am Ende dieses Berich-
tes beigefügt.  

Es gingen diesmal 53 (67) Teilnehmer an den Start.  Die Leistungen waren 
insgesamt überzeugend und ließen für die BSP in Meppen (LG Waterkant) 
hoffen. 

Nachfolgend eine Übersicht der bisherigen LG-Veranstaltungen seit 1999 

 



  

Jahr
 Ausrichter Teiln. Richter V SG M (%) 

1999 Reckenfeld 53 
A: Koch; B: Grasekamp; 

C: Klöpper 2 16 20,8 

2000 Emsdetten 53 
A: Jürgens; B: Wich-

mann; C: Voß 2 14 24,5 

2001 Reken 66 
A: Schämann; B: Klöp-

per; C: Hoffmann 0 16 36,4 

2002 Groß Marl 60 
A: Sieberg;  B: Koch;  C: 

Lanfer 2 15 23,3 

2003 Raesfeld-Erle 66 A: Klöpper;  B: Baumgart;  
C: Jürgens 1 12 33,3 

2004 Rorup 60 A: Diedrichkeit;  B: 
Baumgart;  C: Hoffmann 1 12 23,3 

2005 Borghorst 60 A: Wolters; B: Sieberg;     
C: Hoffmann 1 12 20,0 

2006 Haltern 60 A: Schämann; B: 
Lanfer; C: Klöpper 5 17 28,3 

2007 Hamm 41 A: Klöpper ; B: Jür-
gens; C: Hoffmann 2 9 26,2 

2008 Hopsten 59 A: Sieberg ; B: Wol-
ters; C: von der Haar 3 22 10,2 

2009 Rorup 76 A: Wachsmut; B: 
Gieck; C: Hoffmann 2 21 13,2 

2010 Kamen 76 A: von der Haar ; B: 
Baumgart; C: Wolters 0 8 40,3 

2011 Do.-Sch-W. 53 
A: Schämann; B: Zöll-

ner; C: Hoffmann 4 16 24,5 
 

3.3   LG- Fährtenhundprüfung in Bergkamen-Weddinghofen  
  (Bericht von Walter Hoffmann in der WN10-2011 ) 

Es haben sich 16 (18) Teilnehmer für die FH2-Prüfung angemeldet und 
auch teilgenommen. Das Team der OG Bergkamen-Weddinghofen mit 
Doris Delbederis an der Spitze hatte die eintägige Veranstaltung ohne Hin-
dernisse erfolgreich organisiert und durchgeführt. 

Das großzügige Fährtengelände bot gleichmäßige und gute Bedingungen 
für alle Teilnehmer. Gelobt wurde wieder einmal die gute Atmosphäre wäh-
rend der Veranstaltung. 

Die drei Erstplatzierten waren: 

Karsten Herglotz mit Atze vom Salmbreitenbach (99 Punkte) 
Hermann Prokopetz mit Moses vom Loegrund (97 Punkte) und 
Andreas Volkenhoff mit Conner vom Gawron (95 Punkte) 

Die drei Erstplatzierten bildeten auch das Team für die Bundes-FH in Lau-
pheim (Württemberg). 

An dieser Stelle danken wir allen Aktiven für ihr fleißiges Training und das 
sportliche Auftreten.  

Die nächste LG- Fährtenhundprüfung findet in der OG Kamen statt.  

 

4.  Überregionale Veranstaltungen 

4.1 FCI- SV- Bundesqualifikation in Goslar (LG 03)  
 (Bericht von Udo Wolters in der  WN 07-2011)  

Von den 3 gemeldeten Teilnehmern Westfalens, die von Udo Wolters als 
Mannschaftsführer betreut worden sind, schnitten alle positiv ab. Nadine 
Jaschinski erreichte mit ihrer Emma von der Hundshardt den 16. Platz mit 
280 Punkten; Peter Krüger wurde mit seinem Amon von Patriot 26. mit 273 
Punkten und Ludger Vortkamp mit seinem Hunter vom Schelmenturm 41. 
mit 261 Punkten unter den 55 Teilnehmern. Insgesamt haben 6 teilneh-
mende Teams das Ziel nicht erreicht. 

  
4.2 SV- Bundessiegerprüfung  in Meppen (LG 04)  
  (Bericht von Walter Hoffmann in der  WN 10-2011)  

Von unseren 9 Teilnehmern qualifizierten sich 7 Teilnehmer direkt über die 
LGA. Nadine Jaschinski mit ihrer Emma von der Hundshardt kam durch die 
LG-interne FCI-Regelung und Rabea Röckert über den Erfolg bei der  
Deutsche Jugendmeisterschaft zusätzlich ins Team.  

Das Team wurde in diesem Jahr von den LG Ausbildungswarten betreut, 
wobei allerdings auch der Teamgeist innerhalb der Gruppe positiv heraus-
zustellen ist. 

Leider blieben doch einige Leistungen hinter den Erwartungen zurück, so 
dass wir uns mit einem 10. Platz in der Mannschaftswertung zufrieden 
geben mussten. 

2012 wird die Bundessiegerprüfung in Bayreuth (Bayern-Nord) sein. Ge-
meinsam hoffen wir dort auf einen erfolgreichen Einsatz und auf ein gutes 
Mannschaftsgefüge. Wir erwarten einen verbesserten Erfolg gegenüber 
dem Berichtsjahr.  



4.3  WUSV- Weltmeisterschaft in Kiev (Ukraine) 

Die 24. WUSV WM fand in der fernen Ukraine statt. Die Leistungen waren 
wie immer herausragend. Auch von unserer LG ging ein herzlicher Glück-
wunsch an die Teilnehmer und die Mannschaftsführung. Deutschland stell-
te wiederum überzeugend den Mannschaftssieger.  
 

4.4  SV- Bundes- FH in Laupheim (LG Niedersachsen)  
(Bericht von Udo Wolters in der WN 12-2011) 

Im Rahmen einer bewährt sicheren Organisation gelang eine hervorragen-
de Atmosphäre. Innerhalb Westfalen bestand ein gutes Teamgefüge. Zu-
schauer und Hundeführer/innen sprachen von einem viel zu leichtem Ge-
lände und zusätzlich zu kurzen, anspruchslos gelegten Fährten.  

In diesem Jahr wurde unser Ersatzteilnehmer Andreas Volkenhoff leider 
wieder nicht zugelost.  

Die Westfalen Karsten Herglotz belegten mit 188 Punkten den 16., Her-
mann Prokopetz mit 182 Punkten den 24. Platz.  
  

4.5  WUSV Universalwettbewerb  
(Berichte in der SV-Zeitung) 

Die WUSV hat mit dem laufenden Jahr einen Universalwettbewerb einge-
führt. Er begann zunächst mit der bundesweiten SV-Qualifikation im Juni 
in Eschenbach (LG Bayern-Nord). Offensichtlich eine einmalige und bei 
den Teilnehmern sehr gut angenommene Veranstaltung. Universalteilneh-
mer aus Westfalen waren mit an der Spitze, und zwar als   
Sieger bei den Rüden:  
Michael Pöpping mit seinem Ballack zur Worringer Rheinaue und  
Siegerin bei den Hündinnen:  
Carina Wagner mit ihrer Polly del Lupo Nero   
 

Eine Woche später stellte sich das in der Qualifikation ermittelte Team auf 
der WUSV-Universalsieger-Weltmeisterschaft  in Hartkirchen (Öster-
reich) in Zucht und Leistung den international ausgewählten Leistungsrich-
tern. Das Deutsche Team mit Michael und Carina an der Spitze wurde 
nach spannendem Wettkampf   
    WUSV-Mannschaftsweltmeister 

     
5. Lehrhelfer (LH)  

Der Einsatz unserer LH hat sich im Berichtsjahr weiterhin aktiviert zu den 
Vorjahren. Dies erfolgt oftmals auch auf lobenswerte Initiative der LH 
selbst.  

Durch Umzug von Nordrheinland nach Westfalen wurde unser LH-Team 
bereichert um  

Holger Neuenhüskes 

Wir werden Holger anlässlich der Landesversammlung vorstellen. 

Es liegen uns zwei weitere Bewerbungen für die Berufung als Lehrhelfer 
vor. 

Die Einbindung unserer Lehrhelfer in die Praxisschulungen für angehende 
Übungsleiter hat sich weiterhin bewährt und soll auch in den Folgejahren 
weitergeführt werden. 

An dieser Stelle danken wir den LH für die geleistete Arbeit bei Schulun-
gen, auf überregionalen Veranstaltungen und bei den Körungen. Da noch 
keine vollständige Auswertung der Lehrhelferberichte vorliegt, werden er-
gänzende Berichte in der nächsten WN veröffentlich oder anlässlich der 
Landesversammlung vorgetragen.   
 

6 Tagungen/ Schulungen 

6.1 Tagung in Kamen 

Im Rahmen der Landesversammlung wurden die Belange der OG-
Ausbildungswarte vorgetragen. Gebündelte Informationen und Jahresüber-
sichten prägten den wesentlichen Verlauf der Tagung. Integriert war auch 
das Berichtswesen im Zusammenhang mit dem Rettungshundewesen, 
Agility und Obedience. 
 
6.2 Übungsleiterschulungen und -prüfungen 

Seit Einführung der Übungsleiterschulungen und –Prüfungen im Jahre 
2001 wurden weitere Lizenzen ausgestellt. Eine Vielzahl von Aktivierung 
der Lizenzen prägen weiterhin das große Interesse an Fortbildung und 
Information. Unsere Referenten und OG setzen sich aufopferungsvoll in 
Vorbereitung, Organisation und Durchführung der Schulungen ein. Die 
Kosten für die Teilnehmer werden im Allgemeinen von den OG übernom-
men.  
 
Die SV Akademie hat die grundsätzliche Teilung in Übungsleiter-
Basisseminare und –Fachseminare weiterhin verfolgt, da sich dieses 
System offensichtlich bewährt.  



Die Basisseminare enthalten die Themen: 

 Recht um den Hund 
 Psychologische Grundlagen 
 Versicherungen                                  Leitung: Walter Hoffmann     
 Erste Hilfe beim Hund                        EDV:     Rolf Wachsmut 
 Struktur des SV und VDH 
 Kynologische Grundlagen 

 
Danach werden sich die Fachkurse mit praktischen Präsentationen und 
Prüfungen anschließen, und zwar: 

 Zucht  Norbert Scharschmidt 
 Ausbildung  Udo Wolters 
 Sport  Monika Bäcker 
 Rettungshunde  Werner Schlinkert 

Die Termine und Austragungsorte werden jeweils in der WN bekannt ge-
geben. Erster Termin für das Basisseminar ist am 04. und 05.02.2012 in 
der OG Unna 23.  
 

7. Jahresberichte der OG 

Die Abgabe der Jahresberichte ist gegenüber den Vorjahren weiter zurück-
gegangen. Einige Ausbildungswarte detaillierten ihren Bericht, so dass eine 
statistische EDV- Auswertung möglich ist und auch Anregungen an die 
Entscheidungsgremien weitergegeben werden können. Einige OG`n geben 
einen vollständigen Überblick zum Jahresgeschehen und zeigen auch 
Probleme auf.  

Leider liegen mir bisher weniger als 50% der Berichte vor. Damit ist es zu 
früh, statistische Durchschnittszahlen auszuführen. Auch dazu werden wir 
in der Landesversammlung nach dem Eingang der Berichte bis zum 
22.02.2012 vortragen können. Sollte also der Bericht vergessen worden 
sein, bitte ich, wenn auch verspätet, um Übersendung.  
 

8. Leistungsrichter/ in (LR) 

Unsere LG verfügt derzeit nur noch über 15 LR und deckt aus unserer 
Sicht die derzeitigen Anfragen durch umfangreiche Berufungen von LR aus 
anderen LG`n, vor allem aus der LG 07 ab. Kapazitäten innerhalb unserer 
LG werden nach wie vor nicht genügend ausgelastet.  

Eine Aufstockung des Richterteams wird in diesem Jahr durch Thomas 
Leyener erreicht. Als Richteranwärter werden Jörg Remmecke und Gün-
ter Redlich in diesem Jahr ihre Richterausbildung beginnen. 

 

9. Tätigkeit im Ausbildungsausschuss (AA) 

Nach wie vor ist die Aufwertung der Gebrauchstüchtigkeit des Deutschen 
Schäferhundes ein Hauptthema für das Fachgremium. Die Integration des 
Universalwettbewerbs wäre dazu der richtige Schritt nach vorne. Leider hat 
man nun den Universalwettbewerb abgekoppelt zugunsten eines eigen-
ständigen Wettkampfes.  

Udo Wolters ist in die Kommission zur Installation einer Zuchttauglichkeits-
prüfung im SV integriert. Damit kann er positive Ideen zur Verbesserung 
der Rasse als Ganzes einbringen.  

Nach wie versuchen wir den von Vielen gewünschten Trend nach Splitting 
der Populationen in Aussteller und Leistungsprüfungen zu vermeiden, da 
aus hiesiger Sicht die Grundwerte des Vereins dadurch in Frage gestellt 
werden. 
 

10. Hundeführer- Sportabzeichen 

Die Entwicklung der Antragstellungen ist in 2011 etwa gleich zum Vorjahr. 
Das Interesse an derartigen Auszeichnungen ist nicht groß, denn es gibt 
eine Vielzahl von Mitgliedern, die nach erfolgreich absolvierten Prüfungen 
die Möglichkeit nicht nutzen. Hier sollten die Vorstände doch einmal aktiv 
werden, da es sich für alle Mitglieder der OG um einen kostenlosen Service 
der LG und der SV-HG handelt. 

Nach wie vor gilt gleiches auch für das VDH-Hundeführersportabzeichen. 
Neben den SV-Prüfungen werden hier alle innerhalb des VDH abgeleiste-
ten Prüfungen für die Wertung herangezogen. Im Berichtsjahr lagen dazu 
keine Anträge vor. 

Das nachfolgende Diagramm zeigt die 10-Jahresentwicklung seit 1999: 
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11. Ausblick auf 2012 

Die Fluktuation in der Besetzung der Positionen als Ausbildungswarte ist 
offensichtlich zurückgegangen. Das ist sicher ein gutes Zeichen. Es darf 
aber auch nicht verschwiegen werden, dass der Hundesport insgesamt 
einen erheblichen Rückgang erfährt und in naher Zukunft einige OG den 
Betrieb einstellen müssen.  

Den Übungsleitern/innen mit Engagement und fundamentiertem Fachwis-
sen gebührt ein großes Lob. Hinzu kommen viele Helfer in den OG, die 
sich für das Wohl ihres Vereins einsetzen.  

Das Bemühen um die positive Darstellung unserer Hunde in der Öffentlich-
keit ist eine Selbstverständlichkeit. Das gelingt nur mit aktivem Geschehen 
auf dem Übungsplatz und durch geschultes und kynologisch modernes 
Ausbildungsteam. Tierschutzgerechte und vor allem für Jedermann ver-
ständliche Hundeausbildung ist Grundvoraussetzung für eine gute Zukunft.  

Unerlässlich und von höchstem Wert ist die Förderung der Gebrauchstüch-
tigkeit, Vitalität und Gesundheit unserer Deutschen Schäferhunde.  

Wie in jedem Jahr schließen wir unseren Bericht mit der Bitte, auch weiter-
hin für unsere gute Sache einzustehen und unsere LG durch aktive, kame-
radschaftliche und harmonische Arbeit zu unterstützen 

Mit dem Schluss des Jahresberichtes danke ich für die aktive und kon-
struktive Mitarbeit dem 2. LG-Ausbildungswart Udo Wolters und hoffe 
auch weiterhin auf gute Zusammenarbeit mit den OG`n. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Information sind nachfolgend nochmals die Voraussetzung für 
die Teilnahme an den LG- Veranstaltungen aufgeführt, und 
zwar: 

 

LG FCI- Qualifikationsprüfung:  

21./22. April 2012 in der OG Dortmund-Scharnhorst-Werne
   
Teilnahmeberechtigt sind nur SV- Mitglieder mit im Zuchtbuch eingetra-
genen Deutschen Schäferhunden. Ist der Eigentümer des Hundes nicht 
der Hundeführer, so muss auch für diesen die Mitgliedschaft in einem 
VDH-Mitgliedsverein nachgewiesen werden. 

Für die Qualifikation zu SV-FCI Bundesqualifikation müssen die Hunde 
zuchttauglich sein, also mind. die Zuchtbewertung "GUT" nachweisen 
können. 

Vorgeführt wird in IPO 3.  

Der Teilnehmer muss innerhalb des Zeitraums zwischen Bundessie-
gerprüfung des Vorjahres und Meldeschluss die IPO 3- Prüfung, 
bestanden mit der Note "Sehr Gut"- nachweisen können. 

Für die Anmeldung sind die LG- eigenen Vordrucke zu verwenden. Die 
Formulare können von der Homepage der LG Westfalen unter „Down-
load“  abgerufen werden Die Meldung erfolgt über die zuständige Orts-
gruppe. 

Es gilt weiter die Festlegung, dass sich die 7 Erstplatzierten ohne weite-
re Prüfung für die LGA qualifizieren. Voraussetzung ist die mit SG be-
standene Prüfung und mind. „a“  im Schutzdienst. 

 

 
LG- Ausscheidung  

25./26. August 2012 in Bergkamen-Weddinghofen   

Teilnahmeberechtigt sind nur SV- Mitglieder mit im Zuchtbuch eingetra-
genen Deutschen Schäferhunden. Ist der Eigentümer des Hundes nicht 
der Hundeführer, so muss auch für diesen die Mitgliedschaft in einem 
VDH-Mitgliedsverein nachgewiesen werden. 

Maßgebend sind grundsätzlich die "Bestimmungen über die Durch-
führung von Ausscheidungs- und Siegerprüfungen des SV" mit 
folgender Ergänzung: 

Nachweis von drei mit mindestens der Note "Sehr gut" abgelegten IPO-3 
Prüfungen auf verschiedenen Plätzen unter verschiedenen SV- Richtern 
oder die Platzierung unter den 7 Ersten der LG FCI-Qualifikation. Eine der 
drei Prüfungen wird anerkannt, wenn sie im Vorjahr nach der Bundessie-
gerprüfung abgelegt wurde. 

Die mind. mit der Note "Gut"  bestandene FCI- Qualifikationsprüfung oder 
Jugendmeisterschaft ersetzt eine Auswärtsprüfung. Ebenso wird eine in 

Glückauf 
Euer 
Walter Hoffmann 
(LG- Ausbildungswart) 



der eigenen OG mit der Note "Sehr gut" abgelegte Prüfung als Ersatz für 
eine Auswärtsprüfung anerkannt.  
Bei Jugendlichen ist die Einwilligung des Erziehungsberechtigten schriftlich 
erforderlich.  
Für die Anmeldung sind die LG- eigenen Vordrucke zu verwenden. Die 
Formulare können von der Homepage der LG Westfalen unter „Download“ 
abgerufen werden.  

Die Anmeldung ist nur gültig mit Bestätigung durch die zuständige Orts-
gruppe. Hundeführer mit Hunden, deren Eigentümer in einer anderen LG 
ansässig sind, müssen für die Zulassung die Genehmigung der zuständi-
gen LG einholen.   
 

LG- FH- Prüfung 

06./07. Oktober 2012 in der OG Kamen  
 
Teilnahmeberechtigt sind nur SV- Mitglieder mit im Zuchtbuch eingetra-
genen Deutschen Schäferhunden. Ist der Eigentümer des Hundes nicht 
der Hundeführer, so muss auch für diesen die Mitgliedschaft in einem 
VDH Mitgliedsverein nachgewiesen werden. 

Der Teilnehmer muss innerhalb des Zeitraums zwischen LG- FH-
Prüfung des Vorjahres und Meldeschluss die FH2-Prüfung mindes-
tens mit der Note " Gut" nachweisen können. Geführt wird in FH 2 der 
gültigen FCI-Prüfungsordnung.  

Für die Anmeldung sind die LG-eigenen Vordrucke zu verwenden. Die 
Formulare können von der Homepage der LG Westfalen unter „Down-
load“ abgerufen werden.  


